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Der 25. Februar wurde von
den Kommunisten Europas
und Amerikas als

Weltkampftag
gegen die
Arbeitslosigkeit

Ab und zu geschieht in der Welt auch etwas Vernünftiges.
Das Londoner Britische Museum hat einen im Weltkrieg erbeuteten deutschen 10 Tonnen-Tank an eine
Automobilfabrik verkauft, die das Ungetüm zur Herstellung von Auto-Ersatzteilen verwenden will

begangen ; er verlief im allge- Ein Kommunist wird verhaftet
meinen ruhiger, als erwartet
worden war. In den großen
Städten Deutschlands jedoch, in denen die wirtschaftliche Not am krassesten fühlbar ist, kam es trotz stren-
gern Demonstrationsverbot zu größeren Ausschreitungen, denen in Leipzig, Berlin und Halle mehrere
Tote zum Opfer fielen. In Berlin wurden Lebensmittelgeschäfte geplündert und ein Arbeitsnachweis im
Norden der Stadt gestürmt; das Mobiliar und die Arbeitslosenkartotheken wurden in den Hof gewor-
fen. Nur mühsam gelang es der Polizei, mittels des Gummiknüppels der Lage Herr zu werden.

Bildung einer neuen Parlamentsgruppe in England: Sir
Oswald Mosley, eine der hervorragendsten Persönlich-
keiten der Labour Party, verläßt die Arbeiterpartei, mit
deren Politik er nicht mehr einig ist; 15 Arbeiterabgeordnete
folgten ihm, mit denen zusammen er eine neue «unabhängige»
Parlamentsgruppe bilden will. Die Folgen dieser Neubildung
für die innere englische Politik lassen sich noch nicht absehen

Hauptmann Malcolm Campbell,
der für den mit seinem Rennwagen
Blue Bird in Daytona Beach aufge-
stellten Weltrekord von 396 km/Std.
gleich seinem verunglückten eng-
tischen Vorgänger Segrave den eng-
tischen Adelstitel «Sir» erhielt

Der Tod im Sprung.
Lilian Leitzel, die international bekannte deutsche Luftakrobatin, fiel ihrem Beruf zum Opfer: inKopen-
hagen stürzte sie tödlich aus einer Höhe von 15 m. Das Unglück entstand durch einen Defekt in der
Maschinerie. — Lilian Leitzel mit ihrem Mann Alfredo Codona (rechts) und ihrem Bruder Lalo, weicher
auch nach dem Tod seiner Schwester weiter in einer Höhe von 15—20 m ohne Netz arbeiten will

Der Hof des gestürmten Arbeitsnachweises unmittelbar nach den Unruhen
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